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Der Seelsorgebezirk umfasst die Gemeindebereiche Wechsel-
burg, Breitenborn und Rochlitz sowie die Schwesterkirch-
gemeinde Schwarzbach-Thierbaum nach Absprache. In beiden 
Kirchgemeinden und den Gemeindebereichen gibt es enga-
gierte ehrenamtlich Mitarbeitende, welche teilweise Aufgaben-
felder in Eigenverantwortung betreuen. Das Miteinander in den 
Kirchgemeinden ist freundlich, ehrlich und zielorientiert. Ins-
gesamt gehören 4.609 Gemeindeglieder zum Schwesterkirch-
verbund. Es gibt 18 Predigtstätten bei insgesamt vier Pfarr-
stellen. Zu den Pfarrerinnen und Pfarrern der Region besteht 
eine�gute�Verbindung.� Insgesamt�nden�wöchentlich�8�bis�10�
Gottesdienst an insgesamt 17 Orten im regelmäßigen Wechsel 
statt.�Unsere�Kirchgemeinde�bendet�sich�in�einer�landschaft-
lich reizvollen Umgebung, in die liebevoll unterhaltene, kleine 
Dorfkirchen und kunsthistorisch wertvolle, größere Kirchen 
eingebettet sind. Die Region verfügt über eine gute Infrastruk-
tur mit allen Schulformen, Kindertagesstätten bei guter Ver-
kehrsanbindung. Eine evangelische Grundschule sowie evan-
gelische�Mittelschulen�unterschiedlicher�Ausrichtung�benden�
sich in der Region und können mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreicht werden. Die Großstädte Leipzig und Chemnitz sind 
ebenfalls kurzfristig gut zu erreichen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf Sie und Ihre Ange-
hörigen in unserer Kirchgemeinde.
Die Kirchgemeinde Rochlitz-Wechselburg vertreten durch den 
Kirchenvorstand

2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. St.-Petri-Schloß-Kirchgemeinde 
Chemnitz mit SK Chemnitz-Gablenz, SK St.-Jakobi- Kreuz 
Chemnitz, SK St. Markus Chemnitz und SK Chemnitz 
 Hilbersdorf (Kbz. Chemnitz)
Wir freuen uns über einen engagierten Pfarrer/eine engagierte 
Pfarrerin, der/die sich gern leitungskompetent und team-
orientiert in die unterschiedlichen Gruppen und Kreise unse-
rer Gemeinde einbringt und in der Seelsorge ein präsenter 
Ansprechpartner/eine präsente Ansprechpartnerin ist. Unsere 
Gemeinde zeichnet sich durch eine motivierte und kompe-
tente Mitarbeiterschaft aus, die ein gutes Miteinander der 
Haupt� und� Ehrenamtlichen� pÀegt.� Der� Pfarramtsleiter/die�
Pfarramtsleiterin wird von den Ortspfarrern und -pfarrerinnen 
bei der Verwaltung der Schwestergemeinden tatkräftig unter-
stützt. Darüber hinaus besteht eine kollegiale und konstruktive 
Zusammenarbeit mit den anderen Pfarramtsleitern der Regi-
onen im Kirchenbezirk. Festlich-agendarische Gottesdienste 
in unseren kunstgeschichtlich bedeutenden Kirchengebäuden 
haben bei uns einen hohen Stellenwert, wobei die Kirchen-
musik in vielgestaltiger Weise eine bereichernde Rolle spielt. 
Hinsichtlich der Kirchgebäude besteht eine gute Kooperation 
mit den städtischen Einrichtungen und Veranstaltungen (z. B. 
dem benachbarten Schloßbergmuseum; Tag des Denkmals oder 
der Museumsnacht).
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–  Dienstumfang: 100 Prozent
–  Dienstbeginn: 01.08.2025 
–  Pfarramtsleitung: ja
–  Dienstwohnung (wird saniert) mit 6 Zimmern; ca. 173 qm 

(einschließlich Arbeitszimmer innerhalb der Wohnung) ist 
im Schloßplatz 7, 09113 Chemnitz vorhanden

–  Dienstsitz: Schloßchemnitz

Angaben zum Seelsorgebezirk: 
St. Petri-Schloßkirch gemeinde 1.851 Gemeindeglieder, 5 Alten-
heime im Seelsorgebezirk, 1 Predigtstätte, ein sonntäglicher 
Gottesdienst.
Weitere� Informationen� zum� Dienstbereich� nden� Sie� unter:�
https://sps.kirchechemnitz.de/
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
Zur Region gehören die Ev.-Luth. St.-Petri-Schloßkirch-
gemeinde Chemnitz als Anstellungsträger, die Schwesterkirch-
gemeinde Ev.-Luth. St.-Andreas-Kirchgemeinde Chemnitz- 
Gablenz, Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz, 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde St. Markus Chemnitz, Ev.-Luth. 
 Trinitatiskirchgemeinde Chemnitz-Hilbersdorf
–  ca. 7.820 Gemeindeglieder im Schwesterkirchverhältnis
–  6 Pfarrstellen mit 5 bis 6 wöchentlichen Gottesdiensten
–  7 Kirchen
–  insgesamt ca. 70 Mitarbeitende in den Bereichen Verkün-

digungsdienst, Verwaltung, Kindergarten, Friedhof, tech-
nischer Bereich

–  2 Kindergärten in kirchlicher Trägerschaft unserer 
Schwesternkirchgemeinde

–  1 evangelische Schule im Bereich des Anstellungsträgers
–  Abendmahl mit Kindern ist bei der anstellenden Gemeinde 

eingeführt.
Weitere Auskünfte erteilen Superintendent Frank Manne-
schmidt, Tel. (03 71) 4 00 56 21, Pfarramtsleiterin Gabriele 
 Führer, Tel. (03 71) 3 69 55 16 und KV-Vorsitzender Stefan 
Schulze, Tel. (01 78) 6 16 16 60.

8. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hartha mit SK 
Leisnig-Tragnitz-Altenhof, SK Waldheim-Geringswalde, 
SK Zschoppach und SK Trinitatis-Kirchgemeinde Döbel-
ner Region (Kbz. Leisnig-Oschatz)
(bis 31.12.2024: 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Trinitatis-Kirch-
gemeinde Döbelner Region)
–  Umfang: 100 Prozent
–  Pfarramtsleitung: nein
–  Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–  Dienstsitz: Technitz
–  Dienstwohnung in Technitz (4 Zimmer, 134 m², Dienst-

zimmer außerhalb der Wohnung); bei Bedarf kann alter-
nativ eine Dienstwohnung in Döbeln (5 Zimmer, 104 m², 
Dienstzimmer außerhalb der Wohnung) gestellt werden.

Zum Schwesterkirchverhältnis ab 1. Januar 2025 gehören:
9 Pfarrstellen (8 VzÄ)
Im Schwesternkirchverhältnis erfolgt eine Abstimmung und 
Zusammenarbeit bei großen Aktionen und Veranstaltungen bei 
einer Eigenständigkeit der Kirchgemeinden.
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–  8.049 Gemeindeglieder (Stadt Döbeln, Hartha, Waldheim, 

Geringswalde und Leisnig mit Ortsteilen, der überwie-
gende Teil der Kommune Jahnatal, Großweitzschen sowie 
ein Teil der Gemeinde Naundorf und Zschoppach mit ins-
gesamt 60.839 Einwohnern)

–  40 Kirchen (Predigtstätten) mit sonntäglich 16 Gottes-
diensten

–  38 Friedhöfe
–  27 kirchliche Gebäude
–  1 Kindergarten mit 80 Plätzen in Döbeln


